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Bestimmungen nasse Bewerbe:

1. Der Bewerb wird laut Heft 4 Bestimmungen für den Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze durchgeführt.

2. Es muss mit Feuerwehrhandschuhen gearbeitet werden.

3. Das C-Strahlrohr ist mit Mundstück zu versehen.

4. Der Maschinist darf die Tragkraftspritze Starten.

Ablauf: Nach der Frage des Hauptbewerters: “Gruppenkommandant – Geräte überprüft und in Ordnung?“ erfolgt die Antwort „Ja“.

Jetzt gibt der HB den Befehl an den MA: “Maschinist -Tragkraftspritze starten!“

Der Maschinist startet di Tragkraftspritze mit der Start – Einrichtung, die auch im Einsatzfall dafür vorgesehen ist (z. B. Elektrostarter).

Die Pumpe wird ausgekuppelt oder die Entlüftungsvorrichtung ausgeschaltet.

Drehzahl: Leerlaufdrehzahl. Die Pumpe läuft dabei auf Standgas (niedrigstes Gas bei dem die TS rund läuft – „ohne stottern“).

Falls die Pumpe abstirbt:

der Maschinist startet sie nochmals mit der Start-Einrichtung, die auch im Einsatzfall dafür vorgesehen ist.

Sollte die Pumpe absterben, nachdem der Maschinist wieder in die Einsteilung der Gruppe getreten ist, darf er die Einteilung der Gruppe aber erst wieder nach dem abgeschlossenen Angriffsbefehl des Gruppenkommandanten verlassen.

Es werden keine Strafpunkte vergeben, da die Gruppe ohnehin einen Zeitverlust hat.

5. Markierungslinie darf erst überschritten werden sobald das C-Rohr gekuppelt ist.


